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Öffentliche Niederschrift über die Sitzung des 

Hauptausschusses vom 20.02.2020 

 
 

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 20.02.2020 

Sitzungsanfang: 16:00 Uhr 

Sitzungsort: Ratssaal des Rathauses I, Schlossgartenstraße 16, 06406 Bernburg 

(Saale)  

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 

Herr Oberbürgermeister Henry Schütze  

Mitglieder 

Herr Stefan Ruland  

Herr Hartmut Zellmer  

Herr Jürgen Weigelt Ab TOP 7 anwesend. 

Frau Andrea Heweker  

Herr Mike Franzelius  

Herr Eberhard Balzer  

Herr Uwe Schmidt  

Herr Erich Buhmann 

 

Von der Verwaltung: 

Frau Dr. Silvia Ristow 

Herr Holger Dittrich 

Herr Paul Koller 

Frau Christine Ost 

Herr Klaus Hohl 

Herr Wolfgang Knopf 

 

 

Protokollführer 

Frau Yvonne Krebs  

 

 

Nicht anwesend/ Entschuldigt: 
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Öffentlicher Teil 

 

Zur öffentlichen Geschäftsordnung: 

 

a) Bestätigung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit gem. §§ 53, 55 KVG 

LSA: 

 

Die Einladung erfolgte gem. § 53 KVG LSA ordnungsgemäß. Der Hauptausschuss war zu 

Beginn der Sitzung gem. § 55 KVG LSA mit 8 anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern 

beschlussfähig. 

  

 

b)  Abstimmung über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses vom   

    14.11.19 und vom 26.11.2019: 

 

 

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses vom 14.11.2019 wurde ein-

stimmig bestätigt. Die Niederschrift der gemeinsamen öffentlichen Sitzung des Hauptaus-

schusses und des Bau- und Sanierungsausschusses vom 26.11.2019 wurde ebenfalls einstim-

mig bestätigt.  

 

  

c)  Feststellung der öffentlichen Tagesordnung gem. der Geschäftsordnung: 

 

Herr Schütze gab bekannt, dass die Verwaltung den TOP 2, die Beschlussvorlage Nr.  117/19 

(Entschädigungssatzung), von der Tagesordnung zurückzieht.  

 

Die geänderte Tagesordnung wurde einstimmig beschlossen.   

 

 

 

Zur öffentlichen Tagesordnung: 

 

  

 1. Einwohnerfragestunde gem. § 28 Abs. 2 KVG LSA 

    

 

Es waren keine Einwohner der Stadt Bernburg (Saale) anwesend.   
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 2. Satzung der Stadt Bernburg (Saale) über die Entschädigung ehrenamtlich tätiger 

Bürger (Entschädigungssatzung) 

Beschlussvorlage 0117/19 

 

Die Beschlussvorlage wurde von der Tagesordnung zurückgezogen.  

  

 3. Aufhebung der Richtlinie der Stadt Bernburg (Saale) zur Verteilung von Spenden 

an die vom Juni-Hochwasser 2013 betroffenen Einwohner, Unternehmen, Vereine 

und andere 

Beschlussvorlage 0128/20 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) empfiehlt dem Stadtrat, folgenden Beschluss 

zu fassen: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) hebt die Richtlinie der Stadt Bernburg (Saale) zur 

Verteilung von Spenden an die vom Juni-Hochwasser 2013 betroffenen Einwohner, Unter-

nehmen, Vereine und andere vom 21.03.2014 auf.  

 

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ja-Stimmen 
 

 4. Annahme von Zuwendungen für das 52. Stadt -und Rosenfest 2020 

Beschlussvorlage 0115/19 

 

 Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, bis zum Beginn des Stadtfestes 

angebotene Spenden mit einer Höhe von je über 1.000,- € für das 52. Stadt- und Rosenfest 

2020 anzunehmen. 

 

2. Der Hauptausschuss beschließt, Sponsoringleistungen mit einer Höhe von je über 1.000,- € 

für das Stadt- und Rosenfest 2020 anzunehmen, wenn sich die Gegenleistung der Stadt zeit-

lich auf den Zeitraum des Stadtfestes 2020 (04.06. bis 07.06.2020) bzw. auf die Zeit der Wer-

bung für das Fest im Vorfeld beschränkt. 

 

3. Die Höhe der noch nicht nach Person des Zuwendenden und nach der Summe der Zuwen-

dung bestimmbaren Zuwendungen zu 1. und 2. in Summe wird auf insgesamt 50.000,- € be-

grenzt. 

 

4. Die hier noch nicht bestimmten Zuwendungen sind dem Hauptausschuss in der nächsten 

auf das Stadt- und Rosenfest 2020 folgenden Sitzung aufzulisten. 
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Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ja-Stimmen 
 

 5. Annahme einer Zuwendung für die Grundschule "Regenbogen" der Stadt Bern-

burg (Saale) 

Beschlussvorlage 0116/19 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt,  

 

die Zuwendung des Deutschen Kinderhilfswerks in Höhe von 2.000,- € für die Anschaffung 

neuer Roller (Roller und Pylone) und Abstellmöglichkeiten (Gartenhaus, Blechhütte o. ä.) für 

die Grundschule „Regenbogen“ der Stadt Bernburg (Saale) anzunehmen. 

 

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ja-Stimmen 
 

 6. Bündelung der Anteile der sachsen-anhaltinischen Kleinstanteilseigner der Fern-

wasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH (FEO)  - Gründung des Vereins der 

kommunalen Anteilseigner an der FEO e.V. und Beitritt zum Verein 

Beschlussvorlage 0123/20 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) folgende Beschlüsse 

zu fassen: 

 

1.  Der Gründung des Vereins „Verein der kommunalen Anteilseigner an der FEO e. V.“ wird 

zugestimmt. 

 

2.  Die Stadt Bernburg (Saale) tritt dem Verein der kommunalen Anteilseigner der FEO e.V. 

bei. 

 

3.  Der Oberbürgermeister wird bevollmächtigt, über vom Registergericht oder den Kommu-

nalaufsichtsbehörden angeregte Satzungsänderungen eigenständig zu entscheiden. 

 

 

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ja-Stimmen 
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 7. Antrag von Herrn Dr. Kramersmeyer zur Einführung einer Rubrik "Interessantes 

aus dem Ratssaal" in das Amtsblatt der Stadt Bernburg (Saale) 

Beschlussvorlage 0122/20 

 

Herr Zellmer befürwortete den Antrag von Herrn Dr. Kramersmeyer. Es sollten hier keine 

Abhandlungen einer gesamten Sitzung mitgeteilt werden, einfache Slogan für den Bürger 

würden ausreichen.  

 

Herr Buhmann schloss sich der Meinung von Herrn Zellmer an und betonte, wie wichtig es 

sei, die Bürger mitzunehmen und Kommunalpolitik transparenter zu gestalten.  

 

Herr Schmidt fragte nach, wer denn entscheide, welche Themen einer Stadtratssitzung für die 

Bernbuger Bürger interessant seien.  

 

Herr Schütze antwortete, dass es gem. § 28 Abs. 1 KVG LSA allein dem Oberbürgermeister 

obliege, die Einwohner und Bürger über allgemein bedeutsame Angelegenheiten der Kom-

mune in geeigneter Form zu unterrichten. Demnach entscheide er als Oberbürgermeister, wel-

che Themen aus einer Stadtratssitzung interessant seien. Da der Redaktionsschluss eines mo-

natliche Amtsblattes nicht mit den Sitzungsdaten der Stadtratssitzungen übereinstimmen, sei 

es schwierig, eine derartige Rubrik zeitnah in einem Amtsblatt zu veröffentlichen. Aus diesem 

Grund könne wohl nur die Homepage der Stadt genutzt werden.  

 

Herr Franzelius fragte nach den rechtlichen Rahmenbedingungen für eine derartige Rubrik im 

Amtsblatt oder auf der Homepage.  

 

Herr Hohl antwortete, dass es darum ginge, worüber und in welcher Gestalt künftig über den 

amtlichen Teil hinaus berichtet werden könne und dürfe, da die Verwaltung damit in den 

Wettbewerb mit der Presse treten würde. Dies müsse geprüft werden, zumal es hierzu ein Ur-

teil des BGH gebe.  

 

Herr Ruland wies darauf hin, dass das Bürgerinformationssystem auf der Homepage der Stadt 

Bernburg (Saale), welches sämtliche öffentliche Beschlussvorlagen und Protokolle zu Sitzun-

gen des Stadtrates, seiner Ausschüsse und seiner Ortschaftsräte beinhalte, auf der Homepage 

prominenter hervorzuheben. Durch das Bürgerinformatiossysstem werden die Einwohner um-

fassend über die Stadtratssitzungen informiert. Man müsse diese Seiten auf der Homepage 

aber besuchen.  

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale), folgenden Beschluss 

zu fassen: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beauftragt die Verwaltung, Umsetzungsmöglichkeiten 

der Einführung einer Rubrik „Interessantes aus dem Ratssaal“ im Amtsblatt und auf der 

Website der Stadt Bernburg (Saale) zu prüfen und dem Stadtrat vorzuschlagen.  
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Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 9 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ja-Stimmen 

1 Nein-Stimme 

2 Enthaltungen 
   

 

 8. Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Verwendung von Zuwendun-

gen der Stadt Bernburg (Saale) an die Fraktionen des Stadtrates der Stadt Bern-

burg (Saale) im Haushaltsjahr 2018 

Informationsvorlage IV 0034/19 

 

Die Informationsvorlage wurde zur Kenntnis genommen.   

 

 

 9. Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Verwendung von Zuschüssen 

der Stadt Bernburg (Saale) an die Fraktionen der Stadt Bernburg (Saale) im 1. 

Halbjahr des Haushaltsjahres 2019 (Ablauf der Wahlperiode) 

Informationsvorlage IV 0036/20 

 

Zur Prüfung über die Verwendung von Fraktionszuschüssen für die BBG-Fraktion für das 1. 

Halbjahr 2019 ergänzte Herr Schütze, dass die BBG-Fraktion die Rückzahlung der nicht 

nachprüfbaren Fraktionsmittel für das 1. HJ 2019, welche bis zum 19.12.2019 an die Stadt 

zurückgezahlt werden sollten, diese noch nicht zurückgezahlt habe. Es wurde durch die Stadt 

ein Mahnverfahren eingeleitet.  

 

 10. Mitteilungen, Beantwortung von Anfragen, Anregungen 

    

 

Öffnungszeiten der Stadt auf der Homepage 

 

Frau Heweker berichtete, dass sie die Öffnungszeiten der Stadtverwaltung auf der Homepage 

der Stadt Bernburg (Saale) nicht gefunden habe. 

 

Weiterhin würden etliche Bürger monieren, dass die Information (Pförtner) in den Rathäusern 

I und II nicht besetzt seien. Viele Bürger irren durch die 4 Rathäuser und wissen nicht, wie sie 

zu ihrem gewünschten Fachamt gelangen.  

 

Hinweis der Verwaltung: 

 

Die Öffnungszeiten der Stadtverwaltung befinden sich gleich auf der Startseite der Homepage 

(links,grau unterlegt). 

 

Siehe folgenden Screenshot: 
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Laubbläser 

 

Weiterhin berichtete Frau Heweker, dass die Mitarbeiter des Betriebshofes früh 6:30 Uhr auf 

dem Boulevard mit Laubbläsearbeiten beginnen würden. Dies sei einfach zu laut und etliche 

Anwohner fühlen sich hierdurch gestört. Sie fragte nach, ob man derartige geräuschvolle Ar-

beiten nicht zu einer späteren Uhrzeit beginnen könne.  

 

Herr Dittrich antwortete, dass ein späterer Beginn geräuschvoller Arbeiten geprüft werde. 

 

Zustand Steinstraße 

 

Frau Heweker teilte mit, dass sich die Steinstraße in einem sehr desolaten Zustand befinde. 

Sie fragte nach, ob wenigstens die Löcher ausgebessert werden können.  

 

Herr Dittrich antwortete, dass die Sanierung der Steinstraße in der 5-Jahres-Planung zur Sa-

nierung von Stadtstraßen berücksichtigt wurde.  

 

Herr Schütze ergänzte, dass eine Reparatur der Löcher geprüft und in Auftrag gegeben werde.  

 

 

        Für das Protokoll 

 

 

 

Henry Schütze      Yvonne Krebs 

Oberbürgermeister      Stadtratsbüro 

und Vorsitzender des Hauptausschusses 
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